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Corona Großbritannien: Neue Vorschriften für einreisende Fahrer ab 8. Juni 2020

Erst am Wochenende wurde bekannt, dass Großbritannien ab dem heutigen 8. Juni 2020
coronabedingt seine Vorschriften bei der Einreise verschärft. Fahrer von Lkws sind zwar von der
14­tägigen Quarantäne bei Einreise nach GB befreit, müssen aber ein entsprechendes
Schreiben ihres Arbeitgebers mitführen und zudem Daten zu ihrer Einreise vorab online
übermitteln.

Wie erst am Wochenende bekannt wurde, bringt Großbritannien seit heute, 8. Juni 2020,
verschärfte Einreisevorschriften zur Bekämpfung des Coronavirus­Pandemie zur Anwendung.
Grundsätzlich wird bei der Einreise nach Großbritannien jetzt eine 14­tägige Selbstisolation nötig.
Zudem muss jede einreisende Person sich maximal 48 Stunden vor Einreise elektronisch bei den
britischen Behörden anmelden.

1. Quarantäne ­ Ausnahme für Fahrer bei Vorlage entsprechender Nachweise
Fahrer von Gütertransporten und Personentransporten sind von der zwingenden Quarantäne
ausgenommen, sofern sie nachweisen können, dass sie im Rahmen ihrer beruflichen Tätikeit nach
Großbritannien einreisen. Hierzu ist ein Nachweis erforderlich. Nach Angaben des britischen
Verbandes FTA kommt dafür neben einer von den britischen Behörden entworfenen Vorlage
auch die Vorlage eines formlosen Schreibens des Arbeitgebers, ein Frachtbrief oder die
EU­Lizenz in Frage. Die Nutzung der Vorlage der britischen Behörde ist nicht zwingend. Sie
finden den Text dennoch in Anlage zu diesem Rundschreiben. (Das eigentliche Formular befindet
sich auf der zweiten Seite, dem "Annexe A" des Dokuments.) Das Dokument muss nicht für jede
Reise neu ausgestellt werden.

2. Online­Anmeldung vor jeder Einreise ­ auch für Fahrer erforderlich
Die Online­Anmeldung der Eirneise ist auch für Fahrer ausnahmslos vorgeschrieben und
muss vor jeder Einreise neu vorgenommen werden. Sie kann längstens 48 Stunden vor
Einreise erstellt werden und enthält Angaben zu Kontaktpersonen und Einzelheiten des Aufenthalts
in Großbritannien. Der Fahrer muss entweder einen Ausdruck oder die digitale Version der
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Meldung bei der Einreise nach Großbritannien vorweisen. Sie finden das sogenannte "Online
Locator Form" unter dem Link  online locator form (das Formular öffnet sich durch Anklicken des
grünen Buttons "Start now" am Seitenende) Der Fahrer sollte für das Ausfüllen seinen Pass oder
Personalausweis sowie Angaben zur Reise (Strecke, Datum und Uhrzeiten) bereithalten. Die
Angabe einer Adresse auf britischem Boden, die für Fahrer in der Regel nicht gegeben sein wird,
ist nach Informationen des britischen verbandes FTA optional und muss also nicht ausgefüllt
werden.

Eine Hotline für Fragen zu den neuen Vorschriften ist unter der Rufnummer 0800 678 1767
geschaltet und steht Mo ­ Fr. 09:00 ­ 17:00 Uhr GMT zur Verfügung.
 

Anlage
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https://www.gov.uk/provide-journey-contact-details-before-travel-uk
http://www.top-logistik.info/scripts/view_anlagen.asp?nr=55980

